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Schüler in diesem Falle wird lückenhaft, schwankend

und unsicher.

Nun wollen wir einen Blick werfen auf die Zahl der

verschiedenen Gegenstände, die am vereinigten Gymnasio

gelehrt werden, auf ihre Verkeilung, und auf die

absoluten und relativen Werthe der Zeit, die sie in

Anspruch nehmen , wobei wir uns an den am Schlüsse

des Schuljahres 1854 vom Linzer Gymnasium ausgege¬

benen Jahresbericht halten. Darin finden wir 9 obli¬

gate Lehrgegenstände, nehmlich: Religion, Latein,

Griechisch, Deutsch , Geographie mit Geschichte ver¬

einigt , Mathematik, Naturgeschichte, Physik und filo-
sofische Propädeutik; nebstdem aber sechs freie, nemlich:

Italienische Sprache, französische Sprache, Zeichnen,

Schönschreiben, Gesang und Schwimmen. Unter den

obligaten Lebrgegenständen sind folgende vier über alle

acht Klassen fast gleichförmig vertheilt, nemlich : Reli¬

gion, Latein, Deutsch, Geographie mit Geschichte.

Das Grichische beginnt in der dritten Klasse und er¬

streckt sieb bis in die achte.

Der mathematische Unterricht beginnt in der ersten

Klasse und lauft fort bis in die siebente, wo er abge¬

schlossen wird. Die eigentliche systematische Mathe¬

matik wird jedoch in der 5., 6. und 7 Schule gelehrt.

Die Naturgeschichte und Physik dehnen sich zwar

über alle 8 Klassen aus, jedoch so, dass sie sich

gegenseitig unterbrechen. Die Naturgeschichte umfasst

die 1. und 2. Klasse , den 1. Semester der 3. Klasse,

hierauf die 5. und 6. Klasse. Die Physik füllt die

dadurch entstehenden Intervalle aus, nemlich den

2. Semester der 3. Klasse, dann die 4., 7. und 8. Klasse.

Die Präpodeutik wird bloss in der 8. Schule gelehrt.
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